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Zollabfertigung von Cargo-
Containern 
Australien muss seine bedeutende Landwirtschaft und seine einmalige Natur gegen exotische 

Schädlinge und Krankheiten schützen. Durch Einhaltung der Vorgaben des Ministeriums für 

Landwirtschaft und Wasserressourcen tragen Sie dazu bei, Australien von exotischen 

Schädlingen und Krankheiten freizuhalten. Gleichzeitig stellen Sie hierdurch sicher, dass Ihre 

Container schnellstmöglich freigegeben werden können. Ihre Cargo-Container können 

schneller abgefertigt werden, wenn Sie diese Schritte befolgen: 

Was Sie tun sollten 

 Vergewissern Sie sich, dass Ihre Waren und Verpackungsmaterialien in Australien 

zugelassen sind und alle Importbestimmungen erfüllen.  Die Importbestimmungen sind in 

den geltenden Rechtsvorschriften des Ministeriums festgelegt. Die Nichteinhaltung dieser 

Rechtsvorschriften auf kriminelle Weise kann zu hohen Geld- oder Gefängnisstrafen führen. 

Die australischen Importbestimmungen sind erhältlich unter Biosecurity Import Conditions 

system (BICON) 

 Hierzu gehört auch die Frage, ob Sie vor dem Versand Ihrer Waren nach Australien eine 

Importerlaubnis benötigen. Informieren Sie sich dazu bitte unter BICON. 

 Sollten Sie eine Importgenehmigung für mehrere Warensendungen haben, vergewissern 

Sie sich vor dem Versand, dass die Genehmigung die richtige für die gesendeten Waren ist 

und dass sie gültig ist.   

 Übergeben Sie der Behörde eine Verpackungserklärung, die die Zollabfertigung von 

Containern erleichtert. In der Verpackungserklärung müssen Angaben über die Sauberkeit 

des Containers enthalten sein, und ob Stroh oder Holz als Verpackungsmaterialien 

verwendet wurden. Wenn Sie diese Informationen nicht angeben, muss der Container auf 

einem Approved Arrangement (AA) Gelände geöffnet und inspiziert werden. Wenn ein 

Container zum Entpacken und zur Inspektion auf ein AA-Gelände gebracht werden muss, 

entstehen Ihnen dadurch Verzögerungen und zusätzliche Kosten. 

 Stellen Sie sicher, dass Ihr Container nicht durch Erde, Samen, Schnecken, oder pflanzliches 

oder tierisches Material verunreinigt ist. Um die Zollabfertigung bei der Ankunft in 

Australien zu erleichtern, sollte der Container vor seinem Versand innen und außen 

gereinigt werden. Für alle Cargo-Container, die nach Australien importiert werden, ist eine 

Sauberkeitserklärung vorgeschrieben. Alle kontaminierten Container und Frachten, die bei 
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ihrem Eintreffen in Australien entdeckt werden, müssen vor ihrer Freigabe behandelt 

werden. Dies verursacht Verzögerungen und Gebühren. 

 In Containern als Verpackungsmaterial verwendetes Holz muss mit einer genehmigten 

Methode behandelt worden sein. Wenn Packmaterial aus Holz für Containerfracht 

verwendet wurde, muss der Behörde zur Erfüllung ihrer Vorschriften für die Freigabe eine 

gültige Bescheinigung über dessen Behandlung vorgelegt werden. Alles Holz muss frei von 

Rinde sein. Die Behandlung im Herkunftsland kann dafür sorgen, dass die 

Verpackungskomponenten im Cargo-Container schneller abgefertigt werden können. Jedoch 

muss die Behandlung von einem für die Behandlung zugelassenen Unternehmen 

durchgeführt worden sein. 

 Alternativ verwenden Sie Verpackungsmaterial wie Schaumstoff, Kunststoff, Metallrahmen, 

luftgefülltes Packmaterial, Holz, Wolle, geschreddertes Papier und ähnliche Materialien. 

 Seien Sie sich bewusst, dass exotische Schädlinge und Krankheiten in Containern, Fracht und 

Verpackungsmaterialien nach Australien gebracht werden können. Bei Fracht aus Ländern 

mit hohem Risiko werden umfangreiche Kontrollen auf Schädlings- und Krankheitsbefall 

durchgeführt. 

 Stellen Sie sicher, dass dem Ministerium und der Einwanderungs- und Grenzschutzbehörde 

(Department of Immigration and Border Protection - DIBP) die gesamte Dokumentation und 

alle Informationen, die Ihren Import, Ihre Fracht und Ihren Container betreffen, vorgelegt 

werden. 

 Eine zugelassene Zollagentur kann Ihnen eventuell die Abfertigung Ihrer Waren 

vereinfachen. 

Was Sie nicht tun sollten 

 Stroh ist als Verpackungsmaterial nicht zugelassen. In Stroh könnten Insekten und für 

Australien exotische Krankheiten enthalten sein. Container, in denen Stroh, Reisspelzen oder 

ähnliche Pflanzenmaterialien als Verpackungsmaterial verwendet wurden, müssen auf 

einem AA-Gelände entpackt werden. Diese Materialien müssen auf Kosten des Importeurs 

zur Behandlung entnommen oder zerstört werden. 

 Verpacken Ihrer Waren in Frucht- , Gemüse- oder Fleischkartons, Eierschachteln oder 

gebrauchten Tüten: Diese Verpackungen stellen ein hohes Risiko dar, da Schädlinge oder 

Krankheiten durch sie übertragen werden können. Diese Arten von Kartons oder Tüten 

werden entfernt und zerstört. 

 Verwenden von Holz mit Rinde. Das Einführen  von Rinde ist verboten. Sie muss entfernt 

und zerstört werden. 
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